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Hochverdienter 3:1 Auswärtserfolg bei der SG Ochsen dorf/ Beienrode/ Rhode II  

 

Am 03.10.2010 trat der TuS Essenrode II die erste Auswärtspartie der noch jungen Saison, bei der 

SG Ochsendorf/Beienrode/Rhode II an. Der TuS hatte am vorangegangenen Spieltag eine 

unglückliche Niederlage einstecken müssen und war auf Wiedergutmachung aus. Der Kader war im 

Gegensatz zum Spiel gegen Lehre dünn besetzt. Es fehlten mehrere Stammkräfte und so ging man 

mit lediglich zwei Auswechselspielern in die Partie, wobei sich durch den Ausfall von Stammtorhüter 

Gordon Bonnert, Coach Marco Homberger selbst in den Kasten stellen musste. Bei strahlendem 

Sonnenschein pfiff der Unparteiische pünktlich um 12:30 Uhr an. 

 

Es ging sofort zur Sache. Ein Stürmer der SG lässt in der 3 Minute zwei Spieler des TuS am 

Strafraum stehen, geht aufs Tor zu und schließt ab. Den Schuss aus 13 Metern konnte Marco 

allerdings sicher fangen. Fast im Gegenzug dann die dicke Chance zur Führung für den TuS. Stefan 

setzt sich über rechts gut durch, um kurvt mehrere SG Akteure und setzt den Schuss gegen den 

Pfosten. 

 

Die nächste gute Gelegenheit, wieder für den TuS in der 16. Minute. Freistoß von der 

Strafraumgrenze getreten von Stefan. Die gestellte Mauer der SG fälscht den Ball unhaltbar ab, 

sodass er in hohem Bogen ins Tor geht. Spieler und Fans jubeln. Aber zu früh gefreut, denn der 

Schiedsrichter entscheidet unverständlicherweise auf Abseits. Pech für den TuS, der das 

Spielgeschehen bis hier klar bestimmte.  

 

In der 19. Minute der erste Wechsel. Thorsten wird von seinem Gegenspieler an der Wade 

getroffen. Für ihn kam Ruben in die Partie. In der 27. Minute die nächste gute Gelegenheit zur 

Führung für den TuS, doch der Volleyschuss von Rico geht knapp am Tor vorbei.  In der 28. Minute 

setzt Marco einen Freistoß aus 20 Metern knapp über das Tor der SG.  Dann in der 33. Minute die 

Erlösung. Danilo passt den Ball am 16ner schön in den Lauf von Rico. Der fackelt nicht lange und 

haut den Ball frei aus 10 Metern zur 0:1 Führung ins Tor. 

 

Der TuS setzt nach Wiederanstoß sofort nach um das 0:2 nachzulegen. In der 35. sowie in der 36. 

Minute werden beste Torgelegenheiten durch Dischi und Danilo ausgelassen. Dann Aufregung am 

Spielfeldrand. Gegen Robin wird am Boden klar Nachgetreten. Der Schiedsrichter sieht dies nach 

eigener Aussage und gibt Robin sowie dem Gegenspieler die gelbe Karte. Völlig abstruse 

Regelauslegung. Danach passiert nicht mehr viel in der ersten Halbzeit. 
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Pausenfazit: Der TuS führt völlig verdient, hätte aber zur eigenen Sicherheit 1 bis 2 Tore mehr 

machen müssen. 

 

Nach der Halbzeitpause wieder kaum Spielfluss auf beiden Seiten. Der SG fällt nichts ein um den 

TuS in Gefahr zu bringen. In der 55. Minute dann die erste dicke Chance der zweiten 45 Minuten für 

den TuS. Ecke von rechts und Rico steht goldrichtig. Leider kann ein Abwehrspieler der SG den 

Schuss noch von der Linie kratzen. In der 60. Minute kommt Markus für Dischi in den Sturm. 

 

Dann die 62. Minute. Langer Abstoß der SG. Unstimmigkeiten in der Abwehrreihe des TuS, der Ball 

wird nicht klar geklärt. Ein Stürmer der SG schnappt sich das Leder und verwandelt freistehend von 

links. Keine Chance für Marco. Mit der zweiten richtigen Chance macht die SG aus dem nichts das 

1:1. Aber der TuS lässt sich davon nicht beeindrucken und drückt weiter. In der 65. Minute wieder 

schönes solo von Stefan und das Foul im Strafraum. Elfmeter! Stefan tritt selbst an und verwandelt 

zur erneuten Führung. 

 

In der Folgezeit kann sich keine Mannschaft nennenswerte Chancen erarbeiten. Der nächste Angriff 

der SG erst wieder in der 75. Minute. Wieder ein langer Ball auf die Sturmreihe. Wieder wird diesem 

Abstoß nicht energisch genug hinterhergegangen. Und folgerichtig fällt  aufgrund von schlechtem 

Abwehrverhalten das 2:2. Unglaublich, der TuS hätte vorne schon längst alles klar machen müssen 

und sich hinten nicht so dilettantisch anstellen dürfen. Frust machte sich breit. Die Spieler der SG 

jetzt oben auf und in der 77. Minute die Gelegenheit zum 3:2, die aber kläglich vergeben wurde. In 

der 80. Minute dann nochmal der TuS. Rico passt den Ball schön auf Markus, der ist frei durch und 

verwandelt zur erneuten Führung. 2:3 für den TuS. Die SG jetzt demotiviert und in der 

Schlussphase mit mehr Foulspielen als gelungenen Aktionen. Dann nach 95 gespielten Minuten der 

Abpfiff. 

Fazit: Ein hochverdienter Sieg für den TuS. Allerdings wird es gegen Stärkere Gegner mit der 

schlechten Chancenausbeute und dem laschen Abwehrverhalten ganz schwer. 

 

Kommentar Trainer Marco Homberger: 

„Auch nach diesem Spiel bin ich im festen Glauben an das riesige Potenzial, was in meiner 

Mannschaft steckt. Aber eins hat man heute ganz klar gesehen, ohne Fleiß keinen Preis. Zukünftige 

Punktgewinne müssen wir uns sehr hart erarbeiten und das gegen jeden Gegner.“ 

 



  
     

 

 

    

TTUURRNN UUNNDD SSPPOORRTTVVEERREEIINN  EESSSSEENNRROODDEE  EE..  VV.. 

Torfolge:  

 
33. Min. 0:1 Ricardo Röder, 62. Min. 1:1 SG, 65. Min. 1:2 Stefan Preine (FE), 75. Min. 2:2 SG, 80. Min. 2:3 Markus Preine 

 

 

Besondere Vorkommnisse: 

keine 

 

Gelbe Karten: 

40. Min Robin Beckert  

 

Aufstellung: 

 

Marco Homberger, Sebastian Röder (80. Florian Discher), Thorsten Petruschke (19. Ruben Grube), 

Sascha Seehofer, Danilo Greco (70. Torsten Petruschke), Stefan Preine, Marco Scheuermann, 

Robin Beckert, Timo Dosdall, Florian Discher (60. Markus Preine, 82. Danilo Greco), Ricardo Röder. 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Lars Gottschlich 


